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nein, diese Absicht habe ich nicht.

Ich stimme zu, dass der Begriff gehirngewaschen negativ konnotiert ist (isV unfreiwillig einer
Ideologie ausgesetzt worden sein, die zunehmend das eigene Wertesystem bestimmt), aber ich
habe ihn noch nie im Zusammenhang mit QuerdenkerInnen gehört/gelesen und selbst wenn:
den gibt es wirklich weitaus länger, als diese Gruppierung und ich denke, es gibt schon noch
Abstufungen zu zur Recht problematisierten Redewendungen, wie "Jedem das Seine". Falls Du
findest, dieser Begriff ist doch auf einer Stufe damit, dann braucht es einen neuen für das
Phänomen.

wieauchimmer: ich hab den Begriff von befreundeten JuristInnen übernommen - überwiegend
mit Prädikatsexamen - als sie mir erklärt haben, warum auch in einem Familienministerium
überwiegend JuristInnen angestellt sind und das Deutsche Staatsexamen im Ausland nicht viel
taugt. Der Unterschied zu gehirngewaschen wäre halt, dass diese Menschen sich freiwillig in
das System der Umwertung begeben. dann bräuchte es aber auch hier einen neuen Begriff.

insofern: nein, ich bin ehrlich interessiert gewesen. überrascht mich, dass Du so schnell
Querdenker vermutest.
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